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Von Robert Torunsky

Regensburg. Die Rezeptur für
ein großartiges Konzert defi-
niert jeder anders, aber zur
Schnittmenge gehören sicher
ein guter Sound, eine tolle
Band und die passende Loca-
tion. All dies hatte der lange
ausverkaufte Auftritt von Jo-
hannes Oerding beim Piazza-
Festival im Gewerbepark Re-
gensburg von Veranstalter
Power Concerts, doch der 43-
Jährige gab noch enorme Spiel-
freude, eine besondere Inter-
aktion mit Fans, viel Charme
und einen starken Support Act
dazu.

Singer-Songwriterin Revelle
eröffnete mit ihrer Band ge-
konnt den auch in Sachen Wet-
ter wunderschönen Sommer-
abend. Die 24-jährige gebürti-
ge Wienerin war schon 2021
mit auf Tour und durfte sich
erneut über die Chance freuen.
Durchaus eine Auszeichnung,
denn Oerding ist nicht nur
durch seine Gastgeberrolle bei
der beliebten TV-Sendung
„Sing meinen Song – Das
Tauschkonzert“ ein gefragter
Mann.

Johannes Oerding zeigt in Regensburg, warum er zu den Granden der Musikszene gehört

Die Zeit steht still auf der Piazza

Er selbst wurde ebenfalls als
Vorband bekannt, als er 2009
die Shows von „Simply Red“
und „Ich + Ich“ eröffnete. Ent-
sprechend authentisch war
auch der später sympathisch
vorgetragene Appell an die
Fans, aufstrebende Künstlerin-
nen wie Revelle mit dem Kauf
von Tickets bei Auftritten zu
unterstützen.

Oerding selbst startete sei-
nen Liederreigen mit dem noch
unveröffentlichten Titel „Hier

gehöre ich hin“: Gleicherma-
ßen passend für die Bühne an
sich und für Regensburg spe-
ziell, wo er schon mehrfach
aufgetreten war und wo er spä-
ter auch ein Wiedersehen an-
kündigte.

Song Nummer zwei war mit
„Kreise“ gleich einer seiner be-
kanntesten. Der gebürtige
Münsteraner war richtig gut
drauf: Mit „Servus“ begrüßte er
die Fans – und auch die Kiebit-
ze, die den Konzerten auf dem

Piazza-Festival traditionell aus
geöffneten Fenstern der umlie-
genden Bürogebäude beiwoh-
nen. „Nächstes Mal lass ich die
Bäume wegmachen“, sagte
Oerding spitzbübisch im Hin-
blick auf noch bessere Sicht
von den unbezahlten Plätzen.

Dass er sein Publikum ken-
nenlernen möchte, war da-
gegen ernst gemeint. Schon
beim zweiten Song war Johan-
nes Oerding in der Menge
unterwegs. Zurück auf der Büh-
ne bat er, die Fans sollten an
diesem Abend die Welt
draußen nicht vergessen, „aber
kurz auf Pause drücken und
eine schöne Zeit haben“. Und
das gelang – auch generatio-
nenübergreifend: So hatte Oer-
dings „gute Freundin Inge“ mit
ihren 78 Lenzen einen genauso
schönen Abend wie auch die
jüngeren Besucher.

Unvergesslich wird das Kon-
zert für Fabio und Lorena blei-
ben: Die jungen Italiener hatte
Oerding in München kennen-
gelernt und sie erzählten ihm,
dass sie mit seinen Songs
Deutsch gelernt hatten. Das
Pärchen war zu Gast im Publi-
kum und hatte nicht damit ge-

rechnet, dass ihnen ein eigenes
Lied gewidmet wurde. Eigent-
lich waren es sogar zwei, die
Oerding quasi aus dem Hut,
seinem Markenzeichen, zau-
berte. Mit Gitarre und Tablet
gab er inmitten des Publikums
ein paar passende Begriffe – zu-
nächst auf Deutsch, später
dann Italienisch – zu Fabio und
Lorena ein und die KI schuf in
Windeseile zwei Songs. Die Lie-
der begleitete der Sänger dann
auf der Akustikgitarre selbst
und sang das doppelte Ständ-
chen. Obwohl er nach eigenen
Angaben kein Italienisch
spricht: Es klang richtig gut.

Zuvor hatte Johannes Oer-
ding weitere Kostproben seines
Könnens gegeben – und auch
zu sich genommen. Bei „Nie
wieder Alkohol“ trank er zwei
regionale Überraschungs-
schnäpse, um eine beeindru-
ckende Version von Whitney
Houston „I will always love
you“ zum Besten zu geben. Je-
der Ton des sehr anspruchsvol-
len Titels saß, was Oerding
selbst augenzwinkernd zur
Kenntnis nahm: „Der alte
Mann kann es noch.“ Das galt
auch für seine Musiker, die sich

So geht Konzert: Johannes Oerding und Band legten auf dem
Piazza-Festival die Messlatte extrem hoch. Foto: Robert Torunsky

Alan Bergman, hier noch mit
seiner 2022 verstorbenen Frau
Marilyn, bei einer Gala im Jahr
2008: Der Komponist wurde 99
Jahre alt. Foto: Sayles, dpa
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